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Drogenbeauftragte für umfassen-

des Werbeverbot. Eine Lösung 

wird bis Jahresende erwartet. 
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1. Zusammenfassung und Trends 

 Kurzübersicht Trend 

  
Koalition (CDU, CSU, SPD): Bundesdrogenbeauftragte Ludwig 
(CSU) und Bundesgesundheitsminister Spahn (CDU) sind zuver-
sichtlich, bis Jahresende eine Lösung zum Werbeverbot zu ha-
ben. Der Wirtschaftsflügel der Union hat weiterhin Vorbehalte 
gegen ein komplettes Werbeverbot. Die SPD hält den Druck auf 
den Regierungspartner aufrecht. Immer noch ist ein komplettes 
Werbeverbot für Tabak und E-Zigaretten im Gespräch. 
 

 

  
Opposition (B90/Die Grünen, FDP, Die Linke): Teile der Opposi-
tion sowie NGOs fordern CDU/CSU und SPD zum Handeln auf. 
Die Grünen argumentieren mittlerweile auch mit dem Umwelt-
schutz, da eine Absenkung der Raucherquote auch die Belastung 
durch Zigarettenkippen lindere. 
 

 

  
Bundesrat, Bundesländer: Brandenburgs neue Landesregierung 
will sich weiterhin um den Nichtraucherschutz kümmern, macht 
aber keine genaueren Angaben. Rheinland-Pfalz will stärker über 
die Risiken des Dampfens aufklären – u.a. an Schulen. Das trübt 
das Image der E-Zigarette. 
 

 

  
EU, Europa, Übersee: Die Vorfälle in den USA ziehen weitere 
Kreise und bewegen weitere Länder, E-Zigarettenverbote ins Au-
ge zu fassen. In der Schweiz gab es einen erneuten Gesund-
heitsvorfall, während die Europäische Ärzteschaft in Brüssel um-
fassende Werbe- und Sponsoringverbote fordert. Zudem bleibt 
der Themenkomplex „Zigaretten und Umweltschutz“ im Gespräch. 
 

 

  
Fachcommunity, Wettbewerb: Keine Veränderung in der Fach-
Community. Sie bleibt gespalten. Eine Ausgabe der österreichi-
schen Zeitschrift Public berichtet positiv zum Dampfen, während 
laut der DEBRA-Studie die Mehrheit der deutschen für ein kom-
plettes Werbeverbot ist. Die Konzerne merken den Rückgang des 
E-Zigarettenhandels, können dies aber durch das Tabak-Geschäft 
abfedern. Daneben werden Cannabis-Produkte immer beleibter. 
 

 

  
Medien: Die Medien fokussieren sich auf die Berichterstattung zur 
Jahrestagung der Drogenbeauftragten und transportieren vor al-
lem Forderungen und Aussagen gegen das Dampfen. Ein Um-
schwung ist derzeit nicht zu erkennen. Das Interesse der Medien 
am Dampfen bleibt bestehen – eine Chance weiter im Gespräch 
zu bleiben und Informationsdefizite zu füllen. 
 

 

 Legende: Tendenzen in Relation zu den Zielen des BfTG. 
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Wichtige Inhalte auf einen Blick 

a) Drogenbeauftragte und Bundesgesundheitsminister rechnen mit Einigung zum Werbe-

verbot 

b) Umweltschutz etabliert sich als Hebel gegen Tabak und E-Zigarette 

c) US-Vorfälle wirken sich auf die Bilanz der Konzerne aus 

d) Cannabis-Produkte erfreuen sich wachsender Beliebtheit in Europa 

 

2. Meldungen 

2.1. Bundesregierung und Bundesministerien, nachgelagerte Behörden 

Siehe Abschnitt 2.2. 

 

2.2. Bundestag und Parteien 

Datum: 28.11.2019, 

26.11.2019, 25.11.2019, 

21.11.2019, 20.11.2019 

Meldung: Die CDU/CSU-

Bundestagsfraktion ringt wei-

ter um das Tabak-

Werbeverbot. Während Ge-

sundheits- und Verbraucher-

politiker für ein umfassendes 

Verbot von Tabak- und E-

Zigarettenwerbung sind, spre-

chen sich wirtschaftsnahe 

Unionspolitiker wie Joachim 

Pfeifer (wirtschaftspolitischer Sprecher, MdB), Philipp Amthor (MdB), Maik Beermann (MdB) 

oder Albert Weiler (MdB) dagegen aus. 15 Unionsabgeordnete wünschen eine Verschiebung 

der Befassung mit dem Werbeverbot, um sich besser informieren zu können. Bundesge-

sundheitsminister Spahn hofft, dass es in den nächsten 2-3 Wochen zu einer Einigung 

kommt. Er drängt zudem auf eine bessere Einhaltung des Jugendschutzes. Die Bundesdro-

genbeauftragte Daniela Ludwig (CSU, MdB) sprach sich auf ihrer Jahrestagung erneut für 

ein Verbot von Tabak- und E-Zigarettenwerbung aus, wofür sie sich weiter in der Union stark 

machen wolle. Sie gibt sich zuversichtlich, dass bis Weihnachten eine Lösung vorliegt. Zent-

rales Argument ist und bleibt der Jugendschutz.  

Auch der SPD-Gesundheitspolitiker Karl Lauterbach ist für ein solches Verbot und erhöht 

weiter den Druck auf CDU/CSU. Der fragt die FDP-Bundestagsfraktion die Bundesregierung 

in einer Kleinen Anfrage nach den möglichen Gesundheitsgefahren durch E-Zigaretten. 

Die Tabak- und Werbeverbände haben sich an die Politik gewandt und gegen ein komplettes 

Werbeverbot argumentiert. Der ZAW führt verfassungsrechtlichen Bedenken und die mit ei-

nem Werbeverbot verbundene Signalwirkung auf andere Branchen an. Der Markenverband 

zweifelt die Wirkung von Werbung auf Jugendliche an. 

http://www.tobaccojournal.com/Plans_to_cut_nicotine_level_in_cigarettes_postponed.55569.0.html?utm_source=email&utm_medium=newsletter&utm_campaign=nl29509click
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Eine Erhebung der Universität Düsseldorf (DEBRA-Studie) ergab, dass 57 Prozent der Be-

fragten für ein Werbeverbot für Tabak und E-Zigaretten sind. Die höchste Zustimmung be-

stehe unter Ex-Rauchern. Aber auch 46 Prozent der Raucher plädierten für ein Werbeverbot, 

bei Nutzern von E-Zigaretten und HNB seien es ca. 43 Prozent. 

Währenddessen kündigte die rheinland-pfälzische Landesregierung an, mit Unterstützung 

der Landeszentrale für Gesundheitsförderung (LZG) stärker über die Gesundheitsgefahren 

von E-Zigaretten und Shishas aufzuklären - insbesondere an Schulen. Die Regierung will 

damit die bisherigen Erfolge in der Tabakprävention absichern. 

Quelle: zeit.de, faz.net, wn.de, handelsblatt.com, fr.de, tabakzeitung.de, nwzonline.de, xin-

huanet.com, springer.com, sueddeutsche.de, rtl.de, volksfreund.de, Hintergrundgespräch  

 

2.3. Bundesrat und Bundesländer 

Datum: 2011.2019 

Meldung: Unter Leitung von Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke (SPD) hat sich heute in 

der Potsdamer Staatskanzlei die neue brandenburgische Landesregierung konstituiert. Der 

Ministerpräsident war zuvor vom Landtag in das Amt gewählt worden. Im Anschluss ernann-

te er die neuen Ministerinnen und Minister. Neben Woidke gehören folgende Minister der 

Landesregierung an (Auswahl): 

• Michael Stübgen (CDU). Der neue stellvertretende Ministerpräsident und Innenmi-

nister war bislang Parlamentarischer Staatssekretär bei der Bundesministerin für Er-

nährung und Landwirtschaft und Mitglied des Bundestages. 

• Ursula Nonnemacher (Bündnis90/Die Grünen). Die neue Ministerin für Soziales, 

Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz leitet zuvor die Grünen-Fraktion im 

Brandenburger Landtag. Das Ministerium wurde neu zugeschnitten. 

• Jörg Steinbach (SPD). Steinbach bleibt Wirtschaftsminister. Das Ministerium wurde 

um das Ressort Arbeit erweitert. 

• Katrin Lange (SPD). Die neue Finanzministerin war zuvor Staatssekretärin im Bran-

denburger Innenministerium. 

• Axel Vogel (Bündnis90/Die Grünen). Der neue Minister für Landwirtschaft, Umwelt 

und Klimaschutz war zuvor in leitender Funktion in der Grünen-Fraktion im Branden-

burger Landtag tätig. 

Die neue Regierungskoalition will laut dem Koalitionsvertrag die vorhandenen Angebote zur 

Suchtprävention weiterentwickeln und einen Schwerpunkt auf Alkohol und Tabak setzen. Sie 

will sich ferner weiter um den Nichtraucherschutz kümmern (S. 45). 

Quelle: brandenburg.de  

 

2.4. EU, Europa und Übersee 

Datum: 27.11.2019, 26.11.2019, 25.11.2019, 23.11.2019 

Meldung: Immer mehr Länder bzw. Metropolen reagieren weltweit auf die Belastung durch 

Zigarettenkippen. Brüssel und Portugal führen neue Abgaben zur Finanzierung der Stadtrei-

nigung ein. Köln, Stuttgart oder z.B. Calgary und San Francisco erheben bereits solche Ab-

https://www.zeit.de/news/2019-11/27/drogenbeauftragte-glaubt-an-einigung-zum-tabakwerbeverbot-vor-weihnachten
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/neuer-anlauf-fuer-ein-tabakwerbeverbot-union-sucht-nach-einigung-16501974.html
https://www.wn.de/Freizeit/Ratgeber/Gesundheit/4044486-Werbeverbot-gefordert-Jugend-besser-vor-Alkohol-und-Tabak-schuetzen
https://www.handelsblatt.com/dpa/wirtschaft-handel-und-finanzen-spahn-jugendschutz-bei-alkohol-und-tabak-intensiver-kontrollieren/25267836.html?ticket=ST-33787497-0ubxlSNLrp3ZBa9J4NIa-ap3
https://www.fr.de/ratgeber/gesundheit/jugend-besser-vor-alkohol-und-tabak-schuetzen-zr-13246966.html
http://tabakzeitung.de/fe_0_22_meldung_detail.php?id=7116
https://www.nwzonline.de/politik/berlin-gesundheitspraevention-kommt-tabak-werbeverbot_a_50,6,1671172353.html
http://www.xinhuanet.com/english/2019-11/26/c_138582915.htm
http://www.xinhuanet.com/english/2019-11/26/c_138582915.htm
https://link.springer.com/article/10.1007/s00103-019-03017-6
https://www.sueddeutsche.de/gesundheit/gesundheit-mainz-gesundheitsgefahr-der-e-zigarette-schulen-sollen-aufklaeren-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-191126-99-892959
https://www.rtl.de/cms/gesundheitsgefahr-der-e-zigarette-schulen-sollen-aufklaeren-4443957.html
https://www.volksfreund.de/region/rheinland-pfalz/gesundheitsgefahr-der-e-zigarette-schulen-sollen-aufklaeren_aid-47439069
https://www.spd-brandenburg.de/wp-content/uploads/2019/10/191024_Koalitionsvertrag_Endfassung.pdf?utm_campaign=kampagne.spd.de&utm_content=LK&utm_medium=nl&utm_source=nl
https://www.brandenburg.de/cms/detail.php/bb1.c.651038.de
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gaben. In Wien kooperiert PMI nun mit einer Kampagne zur Reinhaltung der Stadt. Die dro-

genpolitische Sprecherin von Bündnis 90/Die Grünen, Dr. Kirsten Kappert-Gonther, sieht im 

Werbeverbot mittlerweile sogar eine umweltpolitische Maßnahme – weniger Raucher bedeu-

ten auch weniger Kippen. Der Kampf gegen die umweltschädlichen Kippen findet weiterhin 

mediale Aufmerksamkeit. Die Umweltbelastung durch Kippen bleibt weiter Themen in den 

Medien. 

Quelle: Spiegel 48/2019, wienerzeitung.at, presse-augsburg.de, spektrum.de  

 

Datum: 27.11.2019, 22.11.2019 

Meldung: Das Europäische Parlament hat die neue EU-Kommission unter der Kommissi-

onspräsidentin Ursula von der Leyen (CDU) bestätigt (Report 108). Zuvor musste von der 

Leyen einige Positionen neu besetzen. Nach Zustimmung des Rates kann die neue Kom-

mission nun am 1. Dezember 2019 ihre fünfjährige Amtszeit antreten. 

Daneben positioniert sich der europäische Ärzteverband CPME, dem Ärzteverbände aus den 

EU-Staaten wie z.B. die Bundesärztekammer angehören, gegen E-Zigarette und HNB. Der 

Verband fordert u.a. Werbe- und Sponsoringverbote, Beschränkungen von Aromen, Einfüh-

rung einer EU-weiten Minimalsteuer, Harmonisierung der Preise, Einführung von Konsum-

verbote analog zu Rauchverboten. Die Argumente bleiben die gleichen: Jugend- und Ge-

sundheitsschutz, Gateway-Effekt, unbekannte Langzeitfolgen. 

Quelle: ec.europa.eu, univadis.es  

 

Datum: 26.11.2019 

Meldung: Laut dem neuen EU-Bericht zu illegalen Drogen sind bei einigen Untersuchungs-

komplexen Liquids mit neuen psychoaktiven Substanzen in Erscheinung getreten. Ansons-

ten spielen Tabak und E-Zigaretten in dem Bericht eine nebengeordnete Rolle. 

Quelle: ec.europa.eu, emcdda.europa.eu (Bericht) 

 

Datum: 26.11.2019, 24.11.2019 

Meldung: In der Schweiz gab es einen zweiten Gesundheitsvorfall, der mit dem Dampfen in 

Verbindung gebracht wird. Erste befragte Politiker sehen darin keinen Grund für ein E-

Zigarettenverbot, halten aber eine Sensibilisierung der Bevölkerung für wichtig. Der Kanton 

Thurgau hingegen will die E-Zigarettenregulierung der Tabakgesetzgebung angleichen. 

Derweil sprechen sich im österreichischen Fach-Magazin für politische Entscheider „Public“ 

verschiedene Experten – Prof. Dr. Gabriele Fischer (Leiterin Suchtforschung und Suchtthe-

rapie an der Medizinischen Universität Wien), Prof. Dr. Wolfgang Popp (Lungenfacharzt an 

der Privatklinik Döbling, Dr. Ernest Groman (wissenschaftlicher Leiter des Wiener Nikotin 

Instituts), Dr. Karl Fagerström, Verhaltensforscher) – für die E-Zigarette aus. Ihre Hauptar-

gumente: Harm Reduction, Unterstützung beim Tabak-Stopp. Es gäbe keinen Hinweis auf 

einen Gateway-Effekt – vielmehr kämen Heranwachsende über die Tabak-Zigarette zum 

Tabak-Konsum. In der gleichen Ausgabe äußert sich der bekannte E-Zigarettenexperte Prof. 

Bernd Maier zu den Auswirkungen der Vorfälle in den USA sowie den Umgang mit Informati-

onen zum Dampfen in der öffentlichen Debatte. 

Quelle: toponline.ch, telebasel.ch, toponline.ch, tagblatt.ch  

http://www.forum-rauchfrei.de/wp-content/uploads/2019/11/Spiegel-vom-23.11.2019.pdf
https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/chronik/wien/2039749-Wir-wollen-Wien-vom-Muell-befreien.html
https://presse-augsburg.de/kappert-gonther-tabak-werbeverbot-schuetzt-auch-die-umwelt/509051/
https://www.spektrum.de/news/rauchen-traegt-massiv-zum-klimawandel-bei-und-vergiftet-mensch-und-tier/1688004
http://doc.cpme.eu:591/adopted/2019/CPME_AD_Board_16112019_074_FINAL_EN_CPME.CPME.Policy.Novel.Tobacco.and.Nicotine.Products.pdf
https://ec.europa.eu/germany/news/20191127-eu-parlament-bestaetigt-von-der-leyen-kommission_de
https://www.univadis.es/viewarticle/committee-of-european-doctors-issues-statement-on-e-cigarettes-703356
https://ec.europa.eu/newsroom/dae/redirection.cfm?item_id=663434&newsletter=188&lang=de
http://www.emcdda.europa.eu/system/files/publications/12078/20192630_TD0319332ENN_PDF.pdf
https://drive.google.com/file/d/11UbX1V4xUVo9uifjZA2PgwETkJlVAz0F/view?fbclid=IwAR1JDkX6vxFkhVADQRnTuLpG7LRtOFh0gpTYSGdEQYhEya3Ab6iTSuYlim0
https://www.toponline.ch/top77/detail/news/moeglicher-vergiftungsfall-wegen-e-zigarette-in-schaffhausen-00124120/
https://telebasel.ch/2019/11/24/vergiftung-durch-e-zigarette-und-kopfballverbot-fuer-kinder/?channel=105105
https://www.toponline.ch/news/zuerich/detail/news/es-ist-zu-frueh-fuer-ein-e-zigaretten-verbot-00124134/
https://www.tagblatt.ch/ostschweiz/frauenfeld/rauchen-und-dampfen-erst-ab-18-jahren-thurgau-will-den-jugendschutz-verschaerfen-ld.1171796


Monitoringreport Nr. 113 (Kalenderwochen 47 und 48) 

 

29.11.2019  6 

Datum: 25.11.2019, 24.11.2019, 23.11.2019, 

22.11.2019, 21.11.2019 

Meldung: Mittlerweile zählen die US-

Behörden 47 Todesfälle, die in Verbindung 

mit dem Dampfen gebracht werden. Michigan 

stoppte den Verkauf von Marihuana-E-

Zigaretten, bis die genaue Ursache für die 

Vorfälle bekannt ist (Report 112). Der US-

Bundesstaat Massachusetts führt zum 

01.06.2020 ein Verbot von aromatisierten 

Tabak-Produkten und E-Zigaretten sowie 

eine E-Zigarettensteuer von 75 Prozent ein. 

In Indiana sprechen sich Abgeordnete aller 

Parteien für eine Anhebung des Mindestver-

kaufsalters auf 21 Jahre sowie eine E-

Zigarettensteuer aus. New York City hat nun 

alle Dampfer-Aromen (außer Tabak) unter-

sagt – Gesetz muss nur noch vom Bürger-

meister gegengezeichnet werden. Maryland 

bereitet sein Aromen-Verbot vor. Einzelne 

Bundesstaaten bieten mittlerweile Hilfe zum 

Dampf-Stopp an. Die Regierung stellt derweil ihre Plane zur Reduzierung des Nikotingehalts 

bei Tabak-Zigaretten zurück. 

Michael Bloomberg, der neue Bewerber für die Präsidentschaftskandidatur der US-

Demokraten, hat bereits fast 26 Mio. US$ für Aufklärungskampagnen über die E-Zigarette 

gespendet. Nachdem US-Präsident Trump doch von einer Beschränkung der E-Zigarette 

abgesehen hat (Report 112), sehen Beobachter in Bloombergs Engagement gegen Tabak/E-

Zigaretten eine Wahlkampfvorteil. Trump begründet seinen Rückzug vom Aromenverbot mit 

der Befürchtung der Entstehung eines Schwarzmarktes. Dennoch unterstützt die Anhebung 

des Mindestverkaufsalters auf 21 Jahre, welche gerade im Kongress beraten wird. Diese 

Maßnahme sehen NGOs jedoch für zu wenig. Laut der E-Zigarettenbranche könnte ein Aro-

menverbot bis 150.000 Arbeitsplätze und Einbußen von bis zu 8,4 Mrd. US$ bedeuten. 

Gesundheits-NGOs fordern die US-Regierung zu strikten E-Zigarettenregulierungen auf. Die 

US Krebsgesellschaft plädiert für ein umfassendes Aromenverbot. Während die Amerikani-

sche Herzgesellschaft mit einer Kampagne die Glaubwürdigkeit der E-Zigarettenfirmen hin-

terfragt.  

Die Verunsicherung der Bürger wird in Erhebungen sichtbar: Der Anteil derjenigen, die E-

Zigaretten als genauso schädlich wie Tabak-Zigaretten ansehen, stieg von 36 Prozent 

(2017) auf 43 Prozent (2018). 

In Kanada melden die Behörden 11 Verdachtsfälle, die mit dem Dampfen in Verbindung ge-

bracht werden. Die Provinzregierung von Quebec will im nächsten Frühjahr einen Plan zur 

Reduzierung des Tabak- und E-Zigarettenkonsums vorlegen. 

Quelle: aerzteblatt.de, spiegel.de, deutschlandfunk.de, morgenpost.de, faz.net, busines-

sinsider.de, washingtonpost.com, time.com, nytimes.com, cnn.com, ktiv.com, pitts-

burgh.cbslocal.com, medicaldaily.com, cnn.com, wkar.org, arabamericannews.com, 

skystatement.com, tobaccojournal.com, vox.com, cnn.com, globalnews.ca  

https://www.wkar.org/post/michigan-halts-sale-marijuana-e-cigs-unless-re-tested
https://www.wfmj.com/story/41354981/massachusetts-oks-ban-on-flavored-vaping-tobacco-products
https://www.abc57.com/news/indiana-lawmakers-support-raising-legal-age-for-tobacco-use
https://www.cnbc.com/2019/11/26/new-york-city-council-approves-ban-on-all-flavored-e-cigarettes.html
https://wamu.org/story/19/11/25/maryland-lawmakers-eye-flavored-vaping-ban-amid-growing-popularity-among-teens/
https://www.bradenton.com/news/local/health-care/article237743089.html
https://www.politico.com/states/new-york/city-hall/story/2019/11/23/bloomberg-releases-charitable-donations-showing-fight-against-tobacco-1229212
https://skystatement.com/ban-on-flavored-vapes-could-lead-to-loss-of-150000-jobs-8-4-billion-sales-hit-report/
https://pittsburgh.cbslocal.com/2019/11/22/health-groups-urge-trump-ban-e-cigarette-flavor/
https://quitlying.org/
https://quitlying.org/
file:///C:/Users/JPR%20Communication/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/Y8ZQO4E1/43
https://www.theglobeandmail.com/canada/article-physicians-fear-cases-of-vaping-related-illnesses-continue-to-be/
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/107628/Zahl-der-Toten-durch-E-Zigaretten-in-den-USA-steigt-weiter
https://www.spiegel.de/gesundheit/diagnose/e-zigaretten-in-den-usa-zahl-der-todesfaelle-steigt-auf-47-a-1297768.html
https://www.deutschlandfunk.de/usa-jetzt-47-tote-nach-gebrauch-von-e-zigaretten.1939.de.html?drn:news_id=1072580
https://www.morgenpost.de/vermischtes/article227598685/Tote-durch-E-Zigaretten-in-USA-Spielt-Vitamin-E-Oel-Rolle.html
https://www.faz.net/agenturmeldungen/dpa/zahl-der-toten-durch-e-zigaretten-in-den-usa-steigt-weiter-16497894.html
https://www.businessinsider.de/trump-vaping-ban-debate-electronic-cigarettes-sold-illegally-if-removed-2019-11?r=US&IR=T
https://www.businessinsider.de/trump-vaping-ban-debate-electronic-cigarettes-sold-illegally-if-removed-2019-11?r=US&IR=T
https://www.washingtonpost.com/health/2019/11/22/apparent-shift-trump-warns-about-dangers-banning-flavored-e-cigarettes/
https://time.com/5737372/trump-vaping-meeting/
https://www.nytimes.com/2019/11/21/nyregion/vaping-ban-nyc.html
https://edition.cnn.com/2019/11/21/us/massachusetts-law-vape-flavor-ban-trnd/index.html
https://ktiv.com/2019/11/22/health-groups-urge-trump-to-move-ahead-with-e-cig-flavor-ban/
https://pittsburgh.cbslocal.com/2019/11/22/health-groups-urge-trump-ban-e-cigarette-flavor/
https://pittsburgh.cbslocal.com/2019/11/22/health-groups-urge-trump-ban-e-cigarette-flavor/
https://www.medicaldaily.com/vaping-bad-effects-new-type-injury-found-canadian-teen-446313
https://edition.cnn.com/2019/11/21/health/vaping-lung-injury-2290-bn/index.html
https://www.wkar.org/post/michigan-halts-sale-marijuana-e-cigs-unless-re-tested
https://www.arabamericannews.com/2019/11/23/ban-on-flavored-vapes-could-lead-to-loss-of-150000-jobs-8-4-billion-sales-hit/
https://skystatement.com/ban-on-flavored-vapes-could-lead-to-loss-of-150000-jobs-8-4-billion-sales-hit-report/
http://www.tobaccojournal.com/Plans_to_cut_nicotine_level_in_cigarettes_postponed.55569.0.html?utm_source=email&utm_medium=newsletter&utm_campaign=nl29509click
https://www.vox.com/2019/11/22/20977418/vaping-lung-disease-ban-public-health
https://edition.cnn.com/2019/11/22/health/popcorn-lung-vaping-canada-study/index.html
https://globalnews.ca/news/6213445/quebec-vaping-smoking-regulations-spring-2020/
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Datum: 25.11.2019, 24.11.2019, 23.11.2019, 20.11.2019 

Meldung: Nach den Gesundheitsvorfällen in den USA sowie auf den benachbarten Philippi-

nen arbeitet Indonesiens Gesundheitsministerium an einem E-Zigarettenverbot. Indonesien 

ist der zweitgrößte Tabakmarkt der Welt. Bislang haben etwa 30 Staaten E-Zigaretten ganz 

verboten. Währenddessen verschärfen die Philippinen die E-Zigarettenregulierung: Das 

Dampfen in der Öffentlichkeit wurde nun untersagt und Politiker arbeiten an einer Besteue-

rung von E-Zigaretten, die bereits 2020 in Kraft treten solle. Zudem arbeitet die Regierung an 

einer Regulierung von Werbung, Verpackung und dem Verkauf von E-Zigaretten. 

Quelle: thejakartapost.com, business-standard.com, abs-cbn.com, straitstimes.com, phil-

star.com, news.abs-cbn.com, businessmirror.com.ph, philstar.com  

 

Datum: 21.11.2019 

Meldung: Nach der neuen Umfrage „Healthy Ireland survey“ sank die Raucherquote in Ir-

land in den letzten 5 Jahren von 23 auf 17 Prozent. Im selben Zeitraum stiegt die Dampfer-

quote von 3 auf 5 Prozent. Etwa 13 Prozent der Ex-Raucher dampft derzeit und etwa 10 

Prozent der Raucher konsumieren parallel auch E-Zigaretten. 

Quelle: irishtimes.com  

 

2.5. Fachcommunity 

Datum: 04.11.2019 

Meldung: Eine Studie der London South Bank University untersuchte verschiedene Warn-

hinweise. Demzufolge schrecken Warnhinweise auf Tabak-Produkten nach TPD2 vor dem 

Tabak-Konsum ab. Gleichzeitig fördern vergleichende Hinweise auf E-Produkten – wie z.B. 

„Dieses Produkt ist weniger schädlich als Tabak“ den Wechsel von Rauchern zur E-

Zigarette, während Nichtraucher sich nicht zum Konsum ermuntert fühlen. 

Quelle: sciencedirect.com  

 

2.6. Nikotin-Gegner und NGOs 

Datum: 25.11.2019, 23.11.2019, 21.11.2019, 13.11.2019 

Meldung: Die NGS „Sum of Us“ fordert erneut von der großen Koalition die Einführung des 

Tabak-Werbeverbotes. Dabei spricht sie vor allem die Union an, welche von ihr als Hemm-

schuh beim Werbeverbot angesehen wird. Michael Pfeifer, Präsident der Deutschen Gesell-

schaft für Pneumologie und Beatmungsmedizin, verweist auf die unbekannten Langzeitfol-

gen des Konsums. Andere Ärzte kritisieren, die Attraktivität, welche die E-Zigarette auf Her-

anwachsende ausübe. 

Auch in den Medien besteht das kritische Grundrauschen weiter. So ordnet der Suchtexperte 

Prof. em. Courtwright die E-Zigarette als Weg zur Risikoreduzierung ein, moniert aber die 

Vermarktung an Jugendliche. 

Quelle: youtube.com, sueddeutsche.de, stimme.de, deutsch.medscape.com 

 

 

https://www.thejakartapost.com/news/2019/11/23/there-is-no-such-thing-as-a-less-harmful-e-cigarette-health-experts-say.html
https://www.business-standard.com/article/international/indonesia-may-join-growing-vaping-ban-after-illness-reaches-asia-119112300980_1.html
https://news.abs-cbn.com/spotlight/11/20/19/never-mind-the-law-duterte-defends-order-to-ban-vaping
https://www.straitstimes.com/asia/se-asia/philippine-police-start-enforcing-vaping-ban
https://www.philstar.com/headlines/2019/11/24/1971330/profit-over-health-vape-e-cig-industry-slammed
https://www.philstar.com/headlines/2019/11/24/1971330/profit-over-health-vape-e-cig-industry-slammed
https://news.abs-cbn.com/news/11/22/19/senators-eye-law-highly-regulating-e-cigarettes-amid-duterte-vaping-ban
https://businessmirror.com.ph/2019/11/25/senators-firming-up-higher-tax-regulation-for-vape-to-bankroll-universal-health-care/
https://www.philstar.com/headlines/2019/11/25/1971612/senate-hold-caucus-vape-ban
https://www.irishtimes.com/news/health/smoking-levels-falling-faster-than-increases-in-e-cigarette-use-1.4090658
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0306460319308846?via%3Dihub=&amp=1
https://www.welt.de/kmpkt/article203802346/Zeitalter-der-Sucht-Teil-2-Wie-wir-uns-wehren-koennen.html
https://www.youtube.com/watch?v=gVeQownoi-c&feature=youtu.be
https://www.sueddeutsche.de/politik/e-zigaretten-viel-dampf-zum-rauch-1.4693222
https://www.stimme.de/heilbronn/nachrichten/region/E-Zigaretten-sind-nicht-harmlos;art140897,4282883
https://deutsch.medscape.com/artikelansicht/4908406
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2.7. Tabakwirtschaft und Wettbewerb 

Datum: 27.11.2019, 26.11.2019 

Meldung: Die BAT-Tochter Reynolds hat einen weiteren Schritt bei der Zulassung der E-

Zigarette Vuse genommen. Die FDA befasst sich nun mit der wissenschaftlichen Bewertung 

von Vuse, wofür über 150.000 Seiten eingereicht wurden. Aufgrund der Vorfälle in den USA 

schwächt sich das Wachstum im E-Zigarettensegment von BAT merklich ab. Das Umsatz-

wachstum in diesem Segment wird nur noch das untere Ende der Spanne von 30 bis 50 

Prozent taxiert. Dennoch erzielt die BAT-Aktie im Jahresvergleich ein Plus 17,26 Prozent, 

während Tabak-Aktien insgesamt um 4,72 Prozent an Wert verlieren. 

BATs tabakfreie Nikotin-Pouches wie Lyft/Epok entwickeln sich laut dem Konzern in Nord-

amerika gut. Auch das tabakfreie Pouches Velo wächst und wird dort mittlerweile in 75.000 

Verkaufsstellen vertrieben – und erreicht damit einen Anteil von 9,2 Prozent. 

BAT bringt zudem sein HNB glo Pro auf den südkoreanischen Markt. Der Konzern reagiert 

auf veränderte Kundenwünsche, wohl aber auch auf die Überlegungen der Regierungen E-

Zigaretten in diesem Wachstumsmarkt weiter zu regulieren (Report 112). 

Quelle: bat.com, bat.com, finanzen.net, focus.de, finanztrends.info, tobaccojournal.com  

 

Datum: 26.11.2019, 25.11.2019, 24.11.2019, 21.11.2019 

Meldung: Der Schweizer Anbieter für Hanf-Zigaretten Koch&Gsell (Report 52) hat sein Pro-

dukt in Luxemburg auf dem Markt gebracht. Eine Genehmigung für Belgien liegt bereits vor. 

Die Firma steht mit weiteren EU-Staaten in Verhandlung. Die Zigaretten haben einen hohen 

CBD-Anteil bei einem niedrigen THC-Gehalt (0,3 Prozent). 

Daneben hat der Anbieter EuroLife den Launch seiner HANF SWISS-Hanfzigaretten bekannt 

gegeben. Der Hersteller will sich zudem an einem großen Anbauprojekt bei Dresden beteiligen. 

Laut dem Hersteller lassen Marktberichte darauf schließen, dass immer mehr Raucher zu Hanf 

greifen, weil es kein Tabak oder Nikotin aber Wirkstoffe wie z.B. CBD und Terpene enthält. 

Quelle: sr.de, bild.de, lessentiel.lu, volksfreund.de, nau.ch, wallstreet-online.de  

https://www.bat.com/group/sites/UK__9D9KCY.nsf/vwPagesWebLive/DOBJBKWD
https://www.bat.com/group/sites/UK__9D9KCY.nsf/vwPagesWebLive/DOBJAEEP
https://www.finanzen.net/nachricht/aktien/gesundheitsgefaehrdung-bat-aktie-steigt-dennoch-british-american-tobacco-senkt-umsatzausblick-fuer-e-zigaretten-8266513
https://www.focus.de/finanzen/boerse/wirtschaftsticker/unternehmen-geschaeft-mit-e-zigaretten-enttaeuscht-british-american-tobacco_id_11395672.html
https://www.finanztrends.info/british-american-tobacco-aktie-mehr-als-nur-gute-zahlen/
http://www.tobaccojournal.com/BAT_Korea_launches_new_product.55570.0.html?utm_source=email&utm_medium=newsletter&utm_campaign=nl29509click
https://www.sr.de/sr/home/nachrichten/panorama/hanfzigaretten_in_luxemburg_100.html
https://www.bild.de/regional/frankfurt/frankfurt-aktuell/bald-hanf-zigaretten-in-luxemburg-vorsicht-an-der-grenze-66186666.bild.html
http://www.lessentiel.lu/de/luxemburg/story/hanfzigaretten-landen-auf-dem-luxemburger-markt-21533846
https://www.volksfreund.de/region/luxemburg/hanf-zigaretten-duerfen-ab-sofort-in-luxemburg-verkauft-werden_aid-47346381
https://www.nau.ch/news/europa/hanf-zigaretten-von-heimat-nun-in-luxemburg-erhaltlich-65617722
https://www.wallstreet-online.de/nachricht/11933579-eurolife-bringt-hanfzigarettenmarke-hanf-swiss-europa-markt
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3. Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Datum Thema Akteur Ort Link 

29.11.2019 Plenarsitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de 

30.11.2019 Verkündigung Ergebnis 

der Abstimmung zum neu-

en SPD-Vorsitz 

SPD Berlin spd.de  

01.12.2019 Start der neuen EU-

Kommission 

EU Brüssel - 

04./05.12.2

019 

17. Deutsche Tabakkon-

trollkonferenz 

DKFZ Heidelberg dkfz.de 

06.-

08.12.2019 

SPD-Bundesparteitag SPD Berlin spd.de  

09.12.-

13.12.2019 

Sitzungswoche Bundestag Deutscher Bundes-

tag 

Berlin bundestag.de  

16.12.-

20.12.2019 

Sitzungswoche Bundestag Deutscher Bundes-

tag 

Berlin bundestag.de  

20.12.2019 Plenarsitzung Bundesrat Bundesrat Berlin bundesrat.de 

19.-

22.02.2020 

8. Europa-Konferenz zu 

Tabak und Gesundheit 

DKG, Krebshilfe, 

ABNR u.a. 

Berlin ectoh.com  

11.03.2020 WAT-Frühjahrstagung Wissenschaftlichen 

Aktionskreis Tabak-

entwöhnung (WAT) 

- wat-ev.de  

11.-

14.03.2020 

SNRT-Konferenz Society for Research 

on Nicotine & Tobac-

co 

New Orleans srnt.org 

2020 9. Conference of the Par-

ties (COP9) 

FCTC Niederlande who.int/fctc  

25./26.05.2

020 

fdr-Suchtkongress Fachverband Dro-

gen- und Suchthilfe 

Berlin fdr-online.info 

Juni 2020 5th Europan Conference 

on Tobacco Control 

ENSP Paris ensp.network/  

26.06.2020 Weltdrogentag UNO weltweit - 

06.-12.2020 EU-Ratspräsidentschaft 

durch Deutschland 

Bundesregierung EU eur-

lex.europa.eu 

Hinweis: Links werden i.d.R. als Hyperlinks oder Kurzlinks wiedergegeben. 

https://www.bundesrat.de/DE/termine/plenum/plenum-node.html
https://unsere.spd.de/ablauf/
https://www.dkfz.de/de/tabakkontrolle/Deutsche_Konferenzen_fuer_Tabakkontrolle.html
http://www.spd.de/
https://www.bundestag.de/parlament/plenum/sitzungskalender/bt2019/553914
https://www.bundestag.de/parlament/plenum/sitzungskalender/bt2019/553914
https://www.bundesrat.de/DE/termine/plenum/plenum-node.html
http://www.ectoh.com/
http://www.wat-ev.de/
https://www.srnt.org/page/2020_Meeting
http://www.who.int/fctc
https://fdr-online.info/project/42-fdrsuchtkongress/
http://ensp.network/
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CELEX:32016D1316&from=EN
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CELEX:32016D1316&from=EN

